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Arbeiten den Produktionsbedürfnissen und der Wichtigkeit, die beide
Wirtschaftssysteme für den staatlichen Aufbau besitzen, gerecht werden.

Für die Feststellung des Grades des Arbeitsfortschritts ist der
Begriff „Berechnungshektar" eingeführt. Er bezeichnet das prozentuale
Verhältnis der ausgeführten zur ganzen Arbeit. Für die an der Ausführung

der Arbeiten Beteiligten wurden „Qualiflkations-Wertziffern" 1,0

(für qualifizierte Geodäten), 0,8 und 0,6 (für Absolventen von technischen
Hochschulen), 0,3 und 0,6 (für Absolventen mittlerer Fachschulen)
eingeführt.

Bei den geodätischen Katasterarbeiten sind zu unterscheiden:
Austausch des Bodens für die neuen Produktionsgenossenschaften, die
Abtrennung der Ländereien für die private Benutzung, die Pläne für die
Standortplanung der Gebäude, die Wirtschaftspläne, die Liegenschaftspläne,

die Regulierung der Bauernwirtschaften, die Bauskizzen und
ausführliche Zeichnung, die Bodenklassifikation und Flurbereinigung, die
Feststellung der Bodenreserve, die Arbeiten für die staatliche Landwirtschaft

und andere Arbeiten.

Quelle: Przeglad Geodezyjny (Geodätische Rundschau), Warschau,
Heft 1/1954.

Verfasser: H. Jasinski. Geliefert von Wirtschaftsberichte Dr. F.
Reichel, München.

Magnetische Deklination

März 1955

Mittlere Tagesamplitude Minimum Mittel Maximum Mittel
März 9,4' (cent.) 9,00 h 11,00 h 14,00 h 17,00 h

Magnetische Charakteristika

Monat Abweichungen Allgemein unruhig
1-4' gestörte Tage

März 7.-9., IL, 14., 15., 18., 22., 27., 30., 31.

Anfragen über den allgemeinen Verlauf der Monatskurve und
Einzelheiten über die Störungen können bei der Eidg. Vermessungsdirektion
in Erfahrung gebracht werden.

Bern, den 9. Mai 1955

Eidg. Vermessungsdirektion
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